
 

 

 

 

 

 

 

 

      

Geschäftsbedingungen  

 

1. Der Auftragnehmer sichert dem Auftraggeber bedingungslosen Kundenschutz zu. 

2. Euro-Paletten tausch Zug um Zug beim Versender und Empfänger gilt als Vereinbart. 

3. Sollten die Euro-Paletten nicht getauscht werden können, so sind diese zwingend innerhalb von 14 Tagen and die 

Ladestelle zurückzuführen – sonst werden pro Euro-Palette 12,50 € und pro Euro-Gitterbox 95 € belastet und mit Ihren 

Forderungen verrechnet. Des Weiteren fällt eine Bearbeitungsgebühr von 25 € (nicht zu erstatten) an. 

4. Der Auftragnehmer für gültige Versicherungsverträge nach den jeweils geltenden Rechtsvorschriften aller eingesetzter 

Vertragspartner zu sorgen und eine Haftung im Rahmen des CMR Rechts zu garantieren. Bei Kabotage gelten die im 

jeweiligen Land festgesetzten Höchstbeträge. 

5. Standgelder werden nur bezahlt nach schriftlicher Bestätigung unsererseits und müssen korrekt und leserlich auf dem 

CMR quittiert sein. Der Auftragnehmer hat sich nach spätestens 30 Minuten Wartezeit an Be – oder Entladestelle beim 

Auftraggeber zu melden, um Standzeiten geltend machen zu können. In der Regel gelten 3 Stunden frei an Be -und 

Entladestelle als Grundlage. 

6. Vereinbartes Zahlungsziel: 60 Tage nach Rechnungseingang mit vollständigen Ablieferbelegen. (quittiert mit Datum, 

Uhrzeit, Unterschrift und Name in Druckbuchstaben) und sämtlichen Palettenquittungen. 

7. Wir setzen voraus, dass der eingesetzte LKW eine gültige Transportversicherung mit sich führt und eine CMR 

Versicherung in Höhe des zu versicherten Warenwerts eingedeckt ist. Unregelmäßigkeiten sind auf dem CMR Frachtbrief 

zu vermerken und uns mitzuteilen.  

8. Der Frachtführer versichert über die für den Transport erforderliche Erlaubnis und Berechtigung (Erlaubnis, Euro Lizenz, 

Drittlandgenehmigungen, CEMT Genehmigung) zu verfügen.  

9. Der Auftragnehmer hat alle sozialrechtlichen, arbeitsrechtlichen und steuerrechtlichen Vorschriften auch in Bezug auf 

seine Erfüllungsgehilfen zu erfüllen. Hierbei sind insbesondere die geltenden Regelungen des Mindestlohngesetzes 

einzuhalten. Der Frachtführer stellt den Auftraggeber für Ersatzansprüche im Falle von Gesetzesverstößen frei.  

10. Sollten uns durch nicht termingerechte Zustellung Kosten entstehen, werden wir diese an Sie weiterbelasten.  

11. Sämtliche Vereinbarungen sind auch ohne schriftliche Rückbestätigung rechtskräftig. 

 

 

Stuttgarter Straße 58    Sparkasse Pforzheim Calw  Steuer Nr.:  48020/06081  
D-75417 Mühlacker    Iban: DE63 6665 0085 0008 0198 00 Ust.-ID-Nr.: DE 815 888 883 
Telefon: 07043 / 9388453    BIC:  PZHSDE66XXX   HRB 738320 
Email: b.czulak@uli-ko.de 
 
Geschäftsführer:      Konrad Kaminski , Bartholomeus Czulak     
      


